
Essonne: Zwei Polizisten eröffnen Feuer auf Autofahrer
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Ein Autofahrer weigerte sich am Sonntag im Département Essonne, an einer
Polizeisperre anzuhalten, und fuhr auf die Polizisten zu, die sofort das Feuer auf
das Fahrzeug eröffneten. Der Fahrer wurde am Brustkorb verletzt, die Polizisten
befinden sich in Polizeigewahrsam.

Am Sonntag verfolgte die Polizei in Guyancourt (Yvelines) einen Mann, der vermutlich gerade
ein Fahrzeug gestohlen hatte, und errichtete eine Straßensperre, um ihn in Villiers-le-Bâcle
(Essonne) zu stoppen. Der Mann weigerte sich jedoch, anzuhalten und fuhr direkt auf die
Ordnungskräfte zu. Angesichts dessen eröffneten die Polizisten das Feuer auf den
mutmasslichen Autodieb und verletzten ihn schwer. Der 19-jährige Mann wurde vom
Rettungsdienst versorgt und in ein Krankenhaus gebracht. Einer der Polizisten wurde
ebenfalls leicht verletzt.

Sowohl gegen den Autodieb als auch gegen die Polizisten wird nun wegen
Gewalttätigkeiten ermittelt.
Die beiden Polizeibeamten wurden in Polizeigewahrsam genommen, wie die
Staatsanwaltschaft von Versailles mitteilte. Es wurden zwei Ermittlungen eingeleitet: eine
wegen Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte und Gewalt gegen Vollstreckungsbeamte.
Die Gendarmerie wurde mit der Untersuchung beauftragt. Die andere Untersuchung bezieht
sich auf Gewalt durch eine Amtsperson. Sie betrifft die Schüsse, die von den beiden Polizisten
abgefeuert wurden. Diese Untersuchung wurde der Generalinspektion der nationalen Polizei
(IGPN) anvertraut.


